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Hürth liegt im Herzen des Rheinlands und grenzt 
an die Millionenstadt Köln. Im Dreieck der Groß­
städte Aachen, Düsseldorf und Bonn gelegen 
bilden die zwölf Hürther Orte eine vielfältige und 
lebendige Stadt, die sich durch aufgeschlossene 
und lebensfrohe Menschen auszeichnet.
 
Hürth ist ein starker Teil dieser Region und bietet 
erfolgreichen Unternehmen mit guten Verkehrs­

anbindungen und attraktiven Gewerbeflächen beste Bedingungen und ein 
wirtschaftsfreundliches Klima. Auch die weichen Standortfaktoren sind 
mit einer vielfältigen Kultur­ und Bildungslandschaft, familienfreundlichen 
Kinderbetreuungsangeboten, breit gefächerten Einkaufsmöglichkeiten, 
guter Wohnqualität sowie abwechslungsreichen Sport­ und Freizeitange­
boten stimmig. 

Ländliche Idylle und städtisches Flair prägen Hürth genauso wie zahlrei­
che engagierte Bürgerinnen und Bürger, die sich ehrenamtlich und mit viel 
Herz für die Pflege von Brauchtum und Traditionen in ihrer Heimatstadt 
einsetzen.

Im 19. Jahrhundert vollzog Hürth einen rasanten Wandel von einer land  ­
wirtschaftlich­dörflichen Struktur hin zu einem von Groß­ und Schwer­
industrie geprägten Standort mit Brikettfabriken, Kraftwerken und  
chemischer Industrie. Nach Versiegen der Braunkohleförderung setzte  
ein Strukturwechsel unseres Chemiestandortes ein mit neuen Gewerbe­

gebieten, zahlreichen innovativen mittelständischen Unternehmen und  
der Ansiedlung bedeutender Medienunternehmen, deren Kompetenzen im 
Schwerpunkt von privaten Film­ und Fernsehproduktionen liegen. 

Überzeugen Sie sich selbst von der Vielfalt und Liebenswürdigkeit unserer 
Stadt. In dieser Standortbroschüre finden Sie viele Informationen über 
Angebote und Dienstleistungen sowie über unseren pulsierenden Wirt­
schaftsstandort mit hervorragender Infrastruktur. Sollten Sie einmal nicht 
die gewünschten Informationen finden oder möchten Sie Ihr Anliegen 
persönlich mitteilen? Dann wenden Sie sich bitte mit Ihren Fragen direkt 
an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Wirtschaftsförderung!
 

Dirk Breuer
Bürgermeister

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

Gute Aussichten: Blick von Hürth auf den Kölner Dom und das Uni-Center
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Städtisches Flair und ländliches Ambiente prägen die Vielfalt und den Reiz  
der Stadt Hürth, die zum Rhein­Erft­Kreis gehört und westlich an die Stadt 
Köln grenzt. Rund 60.000 Einwohner genießen die Lebensqualität in den 
Stadtteilen Alstädten­Burbach, Alt­Hürth, Berrenrath, Efferen, Fischenich, 
Gleuel, Hermülheim, Kalscheuren, Kendenich, Knapsack, Sielsdorf und 
Stotzheim. 

Im Jahr 1978 wurden der 1930 gebildeten Großgemeinde die Stadtrechte 
verliehen. Erstmals urkundlich erwähnt wurden im Jahr 898 die heutigen 
Stadtteile Gleuel und Sielsdorf. Wie kaum eine andere Stadt hat Hürth 
den Strukturwandel vom Kohlestandort zum modernen Industriestandort 
geschafft. Innovative Unternehmen haben sich auf dem Chemiehügel in 
Knapsack angesiedelt. Film­ und Fernsehstudios in Efferen haben Hürth 
zu einem bedeutenden Medienstandort gemacht. Wer einmal hinter die 
Kulissen aktueller Fernsehproduktionen blicken möchte, ist hier genau 
richtig. Hier können Stars und Sternchen live vor und hinter der Kamera 
beobachtet werden – wie zum Beispiel bei „Wer wird Millionär“. 

In den Gewerbegebieten ist ein gesunder Branchenmix aus mittelständi­
schen Firmen entstanden. 

Optimale Standortbedingungen, zügiges Handeln in der Stadtverwaltung 
sowie eine hervorragende Infrastruktur waren die Voraussetzungen für 
die Ansiedlungen. Gute Einkaufsmöglichkeiten bietet das Hürth Park­Ein­
kaufszentrum mit rund 150 Fachgeschäften, 2.000 kostenlosen Parkplät­
zen und zahlreichen Dienstleistungsunternehmen. 

Theateraufführungen, Konzerte, Ausstellungen und weitere kulturelle 
Veranstaltungen erfreuen die Besucher im Bürgerhaus. 

Historische Sehenswürdigkeiten haben nahezu alle Stadtteile zu bieten. 
Die wohl bedeutendste ist die Burg Kendenich im gleichnamigen Stadtteil. 

Hürth – jung und lebendig

Hürth – jung und lebendig 

Das 1664 erbaute barocke Wasserschloss mit 
mehrfach geschweiftem Dach und Zwiebelturm 
ist am Osthang der Ville gelegen. Weitere Burgen 
befinden sich in Efferen und Gleuel. Die Ruine der 
Burg Fischenich aus dem 12./13. Jahrhundert ist 
als älteste erhaltene Burganlage am Vorgebirge 
zwischen Köln und Bonn einzustufen und stellt eines 
der wichtigsten Zeugnisse hochmittelalterlichen 
Burgenbaus im Rheinland dar. 

Ein weit über die Grenzen Hürths bekanntes Freizeit­ 
und Wassersportgelände ist der Otto­Maigler­See 
im Naturpark Rheinland mit Waldwegen zum Wan­
dern, Radfahren und Reiten. Neben dem Waldsee, 
dem Bleibtreusee mit Wasserskianlage, dem Rö­
merkanal­Wanderweg und dem Naherholungsgebiet 
Hürtherberg gibt es zahlreiche Plätze in den Stadt­
teilen, die zum Verweilen einladen. In Hürth sind alle 
Einrichtungen vorhanden, die zu einer jungen und 
dynamischen Stadt mit einem regen Vereins­ und 
Gemeinschaftsleben gehören. Bundessprachenamt 
und das Türkische Generalkonsulat haben ihren Sitz 
in Hürth. Hier in Sichtweite des Kölner Doms lässt 
es sich gut leben und arbeiten.

Weitere Informationen unter 
www.huerth.de

Burg Kendenich – ein Wahrzeichen von Hürth
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Hürth in Zahlen / Stadtwappen Stadtgeschichte

Wendelinusbrunnen in Berrenrath

898 Erste urkundliche Erwähnung (Gleuel, 
Sielsdorf)

1802 Bildung der Bürgermeistereien Hürth  
und Efferen

um 1820 Beginn des Braunkohleabbaues

1888 Gemeinsame Verwaltung der  
Bürgermeistereien Efferen und Hürth

nach 1900 Erste Industrieansiedlungen in Hürth- 
Knapsack, Bau des Braunkohlenkraft-
werkes Goldenberg-Werk (1913)

1930 Zur Großgemeinde Hürth schlossen sich 
die sechs Land gemeinden Berrenrath, 
Fischenich, Gleuel (mit Sielsdorf und 
Burbach), Hermülheim, Alt-Hürth (mit 
Alstädten und Knapsack) und Kendenich 
(mit Kalscheuren) zusammen

1933 Efferen (mit Stotzheim) kommt hinzu und 
kom plettiert die neue Großgemeinde Hürth

1952/58 Berrenrath weicht der Braunkohle und wird 
umgesiedelt

1964/84 Bau des neuen Stadtzentrums Hürth-Mitte

1969/79 Umsiedlung des Industrieortes  
Hürth-Knapsack

1975 Verlust des Ortes Horbell durch  
kommunale Gebietsreform

1978 Verleihung der Stadtrechte

1979 Beginn der Besiedelung des Gewerbe-
gebietes Nord/Ost

1988 Die letzte Tonne Braunkohle wird im 
Tagebau Vereinigte Ville gefördert

1991 Auf dem Fernsehproduktionsgelände  
in Hürth-Kal scheuren geht das erste  
TV-Studio in Betrieb

1993 Das Kreishaus in Hürth wird geschlossen, 
das Hansa-Hotel und die NOB-Studios 
öffnen ihre Tore

2003 25-jähriges Stadtjubiläum

2005 Einrichtung der ersten Offenen Ganztags-
schule

2007 Fertigstellung des ersten Gas- und 
Dampfkraftwerkes in Europa im Stadtteil 
Knapsack

2008 Alle zehn Grundschulen in Hürth bieten 
offene Ganztagsschule an

2009 Mit kulturellen Veranstaltungen wird das 
25-jährige Bestehen von Rat- und Bürger-
haus gefeiert

2010 Hürth setzt auf Ökostrom. Alle städtischen 
Schulen, Sportstätten, Kindergärten  
und die Straßenbeleuchtung werden mit 
sauberem Strom versorgt

Stadtgeschichte

Das Wappen der 
Stadt Hürth ist 
geteilt und oben 
gespalten. Im 
oberen linken Feld 
steht ein silberner, 
rot bewehrter  
Adler auf schwar­
zem Grund, 
da neben ein 
schwarzes Kreuz 
auf silbernem 
Grund. Im dritten Feld befindet sich ein halbes, 
silbernes Zahnrad auf rotem Grund. Der Adler 
steht für die Ritter Hurth von Schöneck, das 
Kreuz für die kurkölnischen Landesherren. Das 
Zahnrad symbolisiert die Schwerindustrie. 

Das Recht, ein Wappen zu führen, wurde der 
damaligen Gemeinde und heutigen Stadt Hürth 
durch das Preußische Ministerium des Inneren 
am 26. Oktober 1934 verliehen. Die Hürther 
Stadtfarben sind Rot und Weiß.

Rhein-Erft-Kreis, Regierungsbezirk Köln, 
Land Nordrhein-Westfalen, Deutschland

Postleitzahl Hürth 50354
Telefonvorwahl Hürth 02233
Kfz-Kennzeichen BM (Bergheim/Rhein-Erft-Kreis)

Adresse
Rathaus 
Friedrich-Ebert-Str. 40, 
50354 Hürth
Telefonzentrale: 02233 / 53-0
Telefax: 02233 / 53-147
Internet: www.huerth.de
E-mail: rathaus@huerth.de

Geografische Lage (Stadtmitte)
Nördliche Breite 50 Grad 52 Min. 39 Sek.
Östliche Länge  6 Grad 52 Min. 34 Sek.
Stadtgebiet 5.117,3 ha.
Einwohnerdichte 1.009,3/km2

Länge der Stadtgrenze 34 km
Nord-Süd-Ausdehnung 8,7 km
Ost-West-Ausdehnung 10,3 km
Höhenlage  54,4 - 154,6 über NN 

Entfernungen:
Zentrum Hürth – Köln/Dom 9 km
Containerbhf. Köln-Eifeltor 4 km
Hafen Köln-Niehl I 15 km
Flughafen Köln-Bonn 18 km
Kreisstadt Bergheim 25 km 
WCCB in Bonn 33 km

Einwohner mit Hauptwohnsitz
Stadt Hürth insgesamt 60.664
Alstädten-Burbach  3.651
Alt-Hürth  7.219
Berrenrath   3.026
Efferen 12.840
Fischenich   5.386
Gleuel   6.257
Hermülheim 16.101
Kalscheuren 983
Kendenich 2.890
Knapsack 151
Sielsdorf 367
Stotzheim   1.7193
Stichtag: 31.12.2017 

Hürth in Zahlen Stadtwappen

2011 Wasserstoff-Hybridbus startet auf  
Stadtbus-Linie

2012 Bundesschützenfest in Hürth ausgerichtet

2013 Solarkraftwerk auf Deponie „Vereinigte 
Ville“ errichtet

2014 Gesamtschule nimmt Betrieb auf

2015 Spatenstich für Ortsumgehung B 265n

2016 Neue Grundschule im Hürther Zentrum

2017 Stadt entwickelt Klimaschutz- und 
Klimaanpassungskonzept
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Die Hürther Stadtverwaltung gliedert sich in drei Dezernate. Sie bestehen 
aus Ämtern und Abteilungen. Chef der Verwaltung ist der Bürger meister.

Die Entscheidungen des Rates werden von unterschiedlichen Ausschüs­
sen vorbereitet. Nach der Gemeindeordnung ist dabei die Stadt Hürth 
verpflichtet, mindestens den Hauptausschuss, den Finanzausschuss und 
den Rechnungsprüfungsausschuss zu bilden. Darüber hinaus kann der 
Rat freiwillig weitere Ausschüsse zur Erörterung wichtiger Themen ein­
richten. Die Ausschüsse bereiten Entscheidungen für den Rat vor. Neben 
Ratsmitgliedern können Fachausschüssen auch sachkundige Bürgerinnen 
und Bürger sowie Einwohner als Mitglieder angehören. Wie der Rat tagen 
auch die Ausschüsse öffentlich.

Falls den Ausschüssen keine ausdrücklichen Entscheidungsbefugnisse 
vom Rat übertragen worden sind, werden ihre Beschlüsse dem Rat als 
Empfehlungen weitergeleitet. Dort wird dann abschließend beraten und 
entschieden.

Stadtverwaltung

Stadtverwaltung

Das Rat- und Bürgerhaus der Stadt Hürth

Stadtwerke
Vorstand: Dr. Dipl.­Ing. Dirk Holger Ahrens­Salzsieder Tel.: 53­615

 Verwaltung / Zentraler Kundenservice
Abteilung D1:  Wasserversorgung  
 Rainer Bernert 53­625
Abteilung D2:  Energieversorgung 
 Thomas Klein 53­607

Abteilung D3:  Entwässerung 
 Kai Wapenhans 53­478
Abteilung D4:  Straßenwesen, Planung,  
 Ausführung 
 Thomas Koch 53­490

Abteilung D5:   Grünanlagen, Spiel­ und  
Sportplätze, Friedhöfe 
Jürgen Schmidt 984210

Abteilung D6:  Stadtservice und Reinigung 
 Jürgen Schmidt 984210

Abteilung DV:   Erschließungen, Sondernutzungen  
und Ausschreibungen 
Paul­Günter Köpp 53­415

Stadtverkehr und SVH-Service Center 
Jürgen Wiethüchter  53­901

I-1 Büro des Bürgermeisters 
 Marco Dederichs 53­106
I­11 Pressereferat  
 Willi Pütz 53­105
I­12 Ratsbüro 
 Heike Krause  53­137 
 Laura Feiser    53­171
I­13 Wirtschaftsförderung 
 Claudia Dahmann 53­591
I­14 Gleichstellungsbeaufragte  
 Brigitte Kuhn­Wolpert
10  Hauptamt 
 Hans Krämer  53­113
11  Personalamt 
 Gerda Marx  53­160
14  Örtliche  
 Rechnungssprüfung 
 Hildegard Brockhaus 53­155
37  Feuerschutz 
 Michael Mund 41050­20
 Datenschutzbeauftragte 
 Brigitte Siry  53­104 
 

Fachbereich IV - 
Planen, Bauen und Umwelt 
Fachbereichsleiter Manfred Siry 53­401
23  Liegenschaftsamt 

Johann Marx 53­503
60  Bauverwaltungs- und  

Gebäudeamt 
Christian Stähler 53­403

60­1  Neubau, Sanierung,  
Bauunternehmung 
Christian Stähler 53­403

60­2  Verwaltung und Service 
Helmut Schmitz 53­407

60­3  Handwerker­ und  
Hausmeisterdienste 
Wilfried Pesch 53­144

61  Amt für Planung,  
Vermessung und Umwelt 
Manfred Siry 53­401

63  Bauordungsamt 
Heribert Wolf 53­440

20  Steuer- und  
Finanzverwaltungsamt 
Ralf Schnitzler  53­223

20­1  Abgaben, Beteiligungen 
und Controlling 
Jürgen Grings  53­240

20­2   Finanzen 
Marcus Krüll 53­361

30 Rechts-, Einwohnermelde-   
 und Standesamt 
 Brigitte Siry  53­104 
30­1 Rechts­ und  
 Versicherungsangelegenheiten 
 Brigitte Siry  53­104 
30­2 Einwohnermelde­ und   
 Standesabteilung 
 Karin Tuchen  53­550
32 Ordnungsamt 
 Dagmar Flöter 53­523
40  Amt für Schule, Bildung  
 und Sport 
 Birgit Eisbrüggen  53­346
41 Kulturamt 
 Andreas Walter 53­716 
41­1 Stadtarchiv 
 Michael Cöln 53­362 
41­2 Stadtbücherei 
 Karin Heinze  53­393
41­3  Musikschule 

Ruddi Sodemann  75400
41­4  Bürgerhaus 

Maria Rasmussen 53­715

50   Sozialamt 
Dr. Helma Winterwerb  53­318

51   Jugendamt 
Gabriele Mainzer  53­370

51­1  Kinder und Jugend 
Kerstin Vierling 53­399

51­2  Soziale Dienste 
Matthias Hagemann 53­132

51­3  Familien­ und Erzie­ 
hungsberatung 
Dr. Martin Schmela 8056­0

51­4  Wirtschaftliche Jugendhilfe/ 
Finanzverwaltung  
Michaela Büsgen 53­354

52   Bäderbetrieb 
Herbert Jost 946978­12

53  Amt für Inklusion,  
Intergration  
und Flüchtlingshilfe 
Herbert Außem 53­200

Verwaltungsgliederung der Stadt und der Stadtwerke

Bürgermeister Dirk Breuer

Dezernat III
Beigeordneter 

Jens Menzel 53­170

Dezernat I
Bürgermeister  

Dirk Breuer 53­102

Dezernat II
Erster Beigeordneter und Kämmerer  
Dr. Dirk Ahrens­Salzsieder 53­621
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Telefonverzeichnis der Stadtverwaltung

A 
Abfallberatung 9842­11
Abwasserentsorgung 53478
Altenhilfe  53128
Amtsvormundschaften 53372
An­, Ab­ und 
Ummeldungen 53550
Angelscheine 02271­830
Aufenthalts­
genehmigungen  53550
Aufgebote  53303
B
Bauanträge/
­genehmigungen  53440
Bauaufsicht  53440
Bebauungspläne  53420
Beglaubigungen  53550
Behindertenratgeber 53329
Beistandschaften  53352
Bestattungen  53304
Blindengeld  53322
Bußgeld­
angelegenheiten  53521
D
Datenschutz  53104
Denkmalschutz 53452

E
Eheschließungen  53303
Einbürgerungen  53235
Einschulungen  53346
Entwässerung  53478
Erschließungsbeiträge 53415 
Erziehungsberatung  80560
F
Fahrausweise für Schüler  53343
Familienbuch  53306
Familienfürsorge  53132
Fernwärme  536617
Feuerwache 410500
Feuerwerke  53526
Flächennutzungspläne 53437
Fremdenverkehr  53159
Friedhofsangelegenheiten  984243
Führerscheinanträge 53550
Führungszeugnisse  53550
Fundsachen  53526
G
Gaststättenerlaubnis 53529
Geburtenanmeldung 53306
Gehörlosengeld  53322
Gesundheitswesen 02271­830
Gewerbeangelegenheiten  53529

Gleichstellung  53141
Grünflächen  53473
Grundbesitzabgaben 53246
H
Haus­ u. Grundstücks­
entwässerung  53474
Heimunterbringung  53128
Heiratsurkunden  53303
Hochbau  53403
Hundesteuer  53247
I
Immissionsschutz  53526
Impfungen 02271­830
Internetcafé Port@l  63340
J
Jagdscheine 02271­830
Jubiläen  53159
Jugendarbeit  53370
Jugendhilfe/­schutz 53395
Jugendzentrum  78670
K
Kämmerei  53621
Kanalanschlüsse  53482
Kanalbau  53478
Kanalbenutzungs­
gebühren  53611

Kanalisation  53478
Katastrophenschutz 53536
Kinderreisepass  53550
Kindergärten  53321
Kinder­ und 
Jugendarbeit  53333
Kirmes und Volksfeste 53529
Kfz­Zulassung 02271­830
Kläranlagen  53478
Kriegsopfer­
fürsorge 02271­830
Kulturangelegenheiten 53353
L
Lärmschutz  53523
Lebensmittel­
überwachung 02271­830
Liegenschafts­
angelegenheiten  53503
Lohnsteuerkarten 02232­7090
M
Marktangelegenheiten 53101
Mietspiegel  530
Müllabfuhrgebühren 53246
N
Namensänderungen 53306

O
Obdachlosen­
angelegenheiten  53536
Öffentliche Ordnung 53523
Öffentlichkeitsarbeit 53105 
P 
Pachtwesen  53330 
Parkausweise f.  
Behinderte  53528 
Partnerstädte  53107 
Personalausweise  53550 
Pflegekinderangelegenh. 53375 
Planungsangelegenh. 53380 
R 
Rechnungsprüfungs­ 
angelegenheiten  53155 
Rechtsangelegenheiten 53104 
Reisepässe  53550 
Rentenangelegenheiten 53329 
Rundfunk­ und Fernseh­
gebührenbefreiung 53331 
S 
Schulangelegenheiten 53346 
Schuldnerberatung  53124 
Schwerbehinderten­ 
ausweise  53329 
Seniorenberatung  53128 

Sondernutzung öffentl. 
Verkehrsflächen  53414 
Sozialhilfe  53318 
Staatsangehörigkeits­ 
angelegenheiten  53235 
Stadtbücherei  53393
Stadthistorie  53362 
Stammbuch  53303 
Stellenaus­ 
schreibungen 53160 
Sterbefälle  53304 
Steuern und  
Gebühren 53240 
Straßenbau  53490 
Straßenfeste  53523 
Straßenreinigung  984210 
U 
Umweltschutz  53424 
V 
Vergnügungssteuer  53243 
Verkauf und Verpachtung 
städtischer Grundstücke 53503 
Verkehrslenkung  53523 
Verkehrsordnungs­ 
widrigkeiten 53521 
Verkehrsplanung  53427 
Vermessungsangelegenh. 53432 
Versicherungen  53143 

Vollstreckungen  53206 
Vormundschaften  53324 
W 
Wahlen  53113 
Wirtschaftsförderung 53591 
Wohnberechtigungs­ 
scheine 53580 
Wohngeld  53579 
Wohnungsvermittlung 53575 
Z 
Zivilschutz  53536 
Zuschüsse für 
­ Jugendfahrten  53398 
­ Kulturvereine  53351 
­ Sportvereine  53352 

Telefonverzeichnis der Stadtverwaltung
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Die Gemeindeordnung des Landes Nordrhein­Westfalen garantiert die 
Selbstverwaltung von Gemeinden durch selbstgewählte Organe – ein 
Prinzip, auf dem auch die Verfassung der Stadt Hürth beruht. 

Der Stadtrat ist das Hauptorgan der Gemeinde; er trifft die Grundsatz­
entscheidungen für das Verwaltungshandeln in allen Gemeindeangelegen­
heiten. 

Die Mitglieder des Rates wurden von den Bürgerinnen und Bürgern 
bis 2020 gewählt. Vorsitzender des Rates ist der Bürgermeister. Laut 
Gemeindeordnung Nordrhein­Westfalen ist diese Position seit 1999 durch 
einen hauptamtlichen 
Bürgermeister zu be­
setzen. Seit Oktober 
2015 bekleidet Dirk 
Breuer dieses Amt in 
der Stadt Hürth.

Stadtrat

CDU-Fraktion (18) 
Gudrun Baer 
Thomas Blank 
Norbert Brinkmann 
Björn Burzinski 
Georg Fabian 
Gerd Fabian 
Walter Friese
Maria Graf­Leimbach 
Sebastian Horst 
Hans­Josef Lang 
Manfred Laufenberg 
Udo Leuer 
Uwe Listner 
Peter Prinz  
(1. Stellvertretender Bürgermeister)
Frank Rock 
Herbert Verbrüggen 
Raimund Westphal 
Rüdiger Winkler 

SPD-Fraktion (16) 
Frank Baer 
David Boventer 
Katrin Härtl 
Michael Kleofasz 

Silvia Lemmer 
Walter Münter 
Katja Niewiesch 
Hans Günter Reiners  
(2. Stellvertretender Bürgermeister)
Bert Reinhardt 
Margit Reisewitz 
Stephan Renner 
Manfred Schmitz 
Joachim Tonn 
Heiko Twellmann 
Gerald Wolter
Saleh Mati 
 

Fraktion Bündnis 90/ 
Die Grünen (5)  
Inge Cürten­Noack 
Jutta Maurer 
Reinhard Schmitt­Berger 
Dr. Friederike Seydel 
Dr. Rüdiger Seydel 

Fraktion Freie Wähler Hürth (2) 
Kurt Martmann 
Gabriele Weisheit

Linksfraktion (2)  
Martina Thomas 
Florian Weber

Fraktionslos (1) 
Alexandra Osburg

Stadtrat

Sitzverteilung
2 Sitze
Freie Wähler Hürth

5 Sitze
Bündnis 
90 / Grüne

Gesamt: 44 Sitze

2 Sitze
Die Linke

1 Sitz
Fraktionslos

18 Sitze
CDU

16 Sitze
SPD
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Ortsvorsteherinnen und Ortsvorsteher 

Ortsvorsteherinnen und Ortsvorsteher Kontakt:

Alstädten-Burbach
Peter Prinz
Zur Gotteshülfe 55
50354 Hürth
Tel.: 36204
email@prinzenhof­huerth.de

Alt-Hürth/Knapsack
Thomas Fund
Weierstraße 30
50354 Hürth
Tel.: 714223
thomas.fund@netcologne.de

Berrenrath
Gerd Fabian
Ernst­Schmidt­Straße 6
50354 Hürth
Tel.: 933830
gerdfabian@t­online.de

Efferen
Thomas Blank
Berrenrather Straße 456
50354 Hürth
Tel.:  691009 und 
0170 / 9647179
tw.blank@t­online.de

Fischenich
Raimund Westphal
Drafenstraße 24
50354 Hürth
Tel.:  9666467 und 
0174 / 3100895
raimundwestphal@t­online.de

Hermülheim/Kalscheuren
Hans­Josef Lang
Bettina­von­Arnim­Weg 8
50354 Hürth
Tel.: 78938, 7069862 und  
0162 / 2850159
lang.doris61@hotmail.com

Gleuel
Hannelore Pantke­Reinhardt
Am Klostergarten 14
50354 Hürth
Tel.: 32709
hannelorereinhardt@netcologne.de

Kendenich
Frank Baer
Am Wolterskreuz 7
50354 Hürth
Tel.: 15416
nc­baeran9@netcologne.de

Sielsdorf/Stotzheim
Otto Winkelhag
Im Winkel 8
50354 Hürth
Tel.: 35460
ottowinkelhag@gmx.de

Ortsvorsteherinnen und Ortsvorsteher werden entsprechend den Vor­
schriften der Gemeindeordnung NW vom Stadtrat gewählt. Dabei wird das 
bei der Wahl des Rates im jeweiligen Gemeindebezirk erzielte Stimmen­
verhältnis berücksichtigt. Die Wahl erfolgt für die Dauer der Wahlzeit des 
Stadtrates. Ortsvorsteherinnen und Ortsvorsteher sind Ehrenbeamte.

Aufgaben der Ortsvorsteher/-innen:

• Ausfertigung von Lebensbescheinigungen für Rentenempfänger
•  Meldungen über Schäden an 

­ Straßen und Gehwegen 
­  Straßenbeleuchtungs­, Wasserversorgungs­ und  

Entwässerungseinrichtungen
 ­ Grünanlagen 
 ­ Verkehrszeichen und Straßenbenennungsschildern

• Mitwirkung bei
 ­  der Organisation von Sammlungen und allgemeinen Hilfsmaßnahmen
 ­  Durchführung von Wahlen, Zählungen und statistischen Erhebungen
 ­  Maßnahmen zur Unterhaltung von Wegen, Plätzen und zur Pflege von 

Anlagen
 ­  Stellungnahme zu Anfragen der Verwaltung über pers. und wirtschaftl. 

Verhältnisse der Einwohner, Überbringung von Glückwünschen an Ehe­ 
und Altersjubilare, Abfrage der Jubilare zu Ehe­ und Altersjubiläen, 
Organisation der Ortskirmessen, Überwachung der Marktordnung und 
Einziehung der Standgelder. Detailansicht des Wendelinusbrunnens im Stadtteil Berrenrath
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Stadtwerke HürthOrts- und Dorfgemeinschaften

Die Stadtwerke Hürth waren im Jahre 2000 eines der ersten Kommunal­
unternehmen, das in die Rechtsform der Anstalt des öffentlichen Rechts 
umgewandelt worden ist, nachdem dies in Nordrhein­Westfalen durch 
den Gesetzgeber ermöglicht wurde. Damit nutzen sie die Möglichkeiten, 
hoheitliche nichtsteuerpflichtige zusammen mit steuerpflichtigen Aufga­
ben in einem Unternehmen zu erfüllen. Dadurch können Synergien für alle 
Dienstleistungen rund um den Grundbesitz und den öffentlichen Raum 
erschlossen werden, von denen die Bürgerinnen und Bürger, aber auch 
die örtliche Wirtschaft profitieren. 

Folgende Aufgaben sind bei den Stadtwerken konzentriert:
• Abrechnung aller Grundbesitzabgaben einschl. Grundsteuern,  

Erschließungs­ und KAG­Beiträge
• Trinkwasserversorgung
• Fernwärmeversorgung
• Entwässerung
• Straßenbau
• Grünanlagen, Wald, Sport­ und Spielplätze,  

Außenanlagen städtischer Liegenschaften
• Abfallwirtschaft
• Öffentlicher Personennahverkehr

So können alle Angelegenheiten rund um den Grundbesitz konzentriert im 
Servicecenter der Stadtwerke im Rathaus erledigt werden.

In Hürth gehören die öffent­
lichen Räume, wie Straßen, 
Grünanlagen und Wald­
flächen etc., den Stadtwer­
ken. Sie werden von ihnen 
aus einer Hand bewirtschaf­
tet und entwickelt – ein 
Novum in der Bundesrepu­
blik Deutschland. 

Die Stadtwerke Hürth ver­
sorgen seit 1899 die Stadt 
mit Trinkwasser aus eigenen 
Tiefbrunnen und entsorgen 
das Schmutz­ und Niederschlagswasser in einer eigenen Kläranlage. 
Mehr als 60 % der Bevölkerung profitieren in Hürth von der kostengünsti­
gen und umweltfreundlichen Fernwärmeversorgung der Stadtwerke. Seit 
2018 wird diese zu 80 % Co

2­frei aus industrieller Abwärme bezogen, 
auch diese Klimaoffensive sucht in Deutschland ihresgleichen.

Ebenfalls umweltfreundlich wird das Stadtbusnetz in Hürth von den 
Stadtwerken betrieben. Derzeit sind zwei mit Wasserstoff betriebene 
Brennstoffzellenhybridbusse im Einsatz. Langfristig soll der öffentliche 
Nahverkehr nach dem Willen der Stadt emissionsfrei betrieben werden. 
Die Stadtwerke setzen hier auf weitere Förderungen der EU und des 
Landes NRW.

Stadtwerke HürthOrts- und Dorfgemeinschaften

Stadtverband der Orts- und  
Dorfgemeinschaften 
Vorsitzender: Hans­Hermann Steppkes 
Tel.: 32062
Wendelinusstr. 72a
www.stadtverband­huerth.de 

Alstädten-Burbach 
Marcus Marangon 
Tel.: 96810
Hermülheimer Str. 212
ortsgemeinschaft@alstaedtenburbach.de

Alt-Hürth/Knapsack
Manfred Sommer 
Tel.: 42469
Bergstraße 77 
die.sommers@netcologne.de

Berrenrath
Hans­Hermann Steppkes  
Tel.: 32062
Wendelinusstraße 72a
www.berrenrath.de

Efferen
Jakob Flock 
Tel.: 02204 / 69691
Am Köhler 14, 51427 Bergisch Gladbach
www.ortsgemeinschaft­efferen.de

Fischenich
Norbert Gräfen 
Tel.: 45656
Schmittenstr. 157 
www.dorfgemeinschaft­fischenich.de

Gleuel 
Petra Welter 
Tel.: 4057022
Ernst­Reuter­Str. 122
www.hürth­gleuel.de

Hermülheim 
Oliver Franz 
Tel.: 716886
Fritz­Räcke­Str. 31
www.ortsgemeinschaft­hermuelheim.de

Kalscheuren 
Ralf Weyl 
Tel.: 979099
Hans­Böckler­Str. 196

Kendenich 
Karl­Heinz Hellmick 
Tel.: 0171 / 6906150
Bolligstraße 6
www.og­kendenich.de

Sielsdorf 
Andreas Heitzer 
Tel.: 31662
Dorfstraße 26
www.sielsdorf.de

Stotzheim
Hermann Josef Schmitz  
Tel.: 6060731
Theo­Zimmermann­Str. 18
www.dorfgemeinschaft­huerth­stotzheim.de

Der Bauhof der Stadtwerke Hürth
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Soziales, Bildung und Gesundheit

Rat und Verwaltung der Stadt verstehen es als Dauerauf­
gabe, den Bürgerinnen und Bürgern in Hürth vernünftige 
Rahmenbedingungen für ein hohes Maß an Lebensquali­
tät zu bieten. Die Bereiche Soziales, Bildung und Gesund­
heit haben hierbei einen herausragenden Stellenwert. 
Das wird beispielsweise deutlich am großen Angebot 
an Kindergartenplätzen – auch für Kinder im Alter unter 
drei Jahren. Über 35 Kindertagesstätten in städtischer, 
kirchlicher, karitativer und privater Trägerschaft stehen 
in den Stadtteilen zur Verfügung – darunter auch sechs 
Familienzentren. Ferner sind integrative und heilpädago­
gische Einrichtungen vorhanden. Städtische Jugendein­
richtungen in den Stadtteilen Efferen und Hermülheim 
sowie die mobile Jugendarbeit fördern den Nachwuchs 
und bieten neben mehreren Vereinen und Verbänden 
attraktive Freizeitmöglichkeiten. 

Rund 80 Spielplätze stehen den Kleinen zum Austoben 
zur Verfügung. Die Stadt setzt wichtige Akzente für die 
Belange von Familien. Auch spezielle Maßnahmen, wie 
beispielsweise die Kinderbetreuung in Tagespflege, 
werden gezielt gefördert. Um Fragen rund um Erziehung 
und Familie kümmert sich eine städtische Beratungs­
stelle, die bürgernah eingerichtet wurde. Ferner gehören 
ein Frauenforum und Hilfsangebote für Suchtkranke zur 
Infrastruktur. Wegweisend ist auch die Behinderten­ 

Soziales, Bildung und Gesundheit und Seniorenarbeit, die von 
der Stadt und zahlreichen 
Vereinen, gemeinnützigen 
Verbänden und Institutionen 
geleistet wird. Für die Belange 
von Senioren und Behinderten 
wurden Beiräte gebildet. Von 
ambulanten Hilfen über kon­
krete Beratungsmöglichkeiten 
bis hin zu speziellen Wohnfor­
men im Alter ist in Hürth vieles 
vorhanden – wie beispiels­
weise die Hürther Tafel e.V., 
die Bedürftigen Lebensmittel 
anbietet. 

Das Bildungsangebot in Hürth 
umfasst elf Grundschulen und 
fünf weiterführende Schulen. 
Dazu gehören eine Haupt­
schule, eine Realschule, zwei 

Gymnasien und eine Gesamtschule. Um den Bedürfnissen berufstätiger 
Eltern gerecht zu werden, bieten alle Grundschulen eine umfangreiche 
Betreuung der Kinder im Offenen Ganztag an. Auch weiterführende 
Schulen werden im Ganztag geführt. Acht Grundschulen sind anerkannte 
GL­Schulen, so dass der Unterricht für Kinder mit besonderem Förderbe­
darf gewährleistet ist. Die weiterführenden Schulen übernehmen diese 
Kinder zunehmend in die Sekundarstufe I.

Die Bildungslandschaft wird abgerundet durch eine Kooperation mit  
der Pestalozzischule in Brühl als Förderschule. Ferner gibt es die Milos­
Sovak­Schule mit dem Förderschwerpunkt Sprache, das Goldenberg 
Europakolleg als berufliches Gymnasium mit den Schwerpunkten  
Metalltechnik und Gestaltung sowie die Fachschule für Heilerziehungs­
pflege der Lebenshilfe NRW. Erwachsene finden bei der Volkshochschule 
ein umfangreiches Weiterbildungsangebot. 

Die medizinische Beratung, Versorgung und die Rehabilitation stellen  
neben dem Sana­Krankenhaus (www.sana­huerth.de), der Somnia­Klinik  
(www.somnia­kliniken.de) und der Salus­Klinik (www.salus­kliniken.de/
huerth) zahlreiche Allgemein­ und Fachärzte, Apotheken, Heilpraktiker, 
Krankengymnasten und Beratungseinrichtungen sicher. 

Erweiterungsbau am Schulstandort Efferen

Waldkindergarten im Stadtteil Alt-Hürth

Alle Grundschulen bieten eine umfangreiche Betreuung an

Hürth verfügt über zahlreiche Spielplätze
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Wirtschaftsstandort Hürth

Optimale Standortbedingungen bietet die Stadt Hürth. Der Standort zeichnet 
sich durch seine technologisch leistungsfähige Industrie, internationale  
Unternehmen, zahlreiche Medienunternehmen und mittelständische 
Unternehmen aus. Im regionalen Umfeld befinden sich zahlreiche Bildungs­, 
Wissenschafts­ und Forschungseinrichtungen – wie beispielsweise die 
Rhein­Erft­Akademie, die für die Qualifizierung von Fachkräften sorgt.

Der Chemiestandort auf dem Knapsacker Hügel ist seit über 110 Jahren 
ein fester Bestandteil von Hürth. Er ist mehr als nur ein wichtiger Arbeits­
platz für zahlreiche Menschen und Unternehmen aus der Umgebung. Im 
Chemiepark Knapsack produzieren global tätige Unternehmen, wie z. B. 
Bayer, Clariant und Vinnolit, Ausgangsstoffe für viele Alltagsprodukte. Hier 
werden Forschungen und Entwicklungen für unsere Zukunft getätigt und 
junge Menschen zu Fachkräften ausgebildet.

Die Hürther Medienlandschaft besteht aus zahlreichen TV­Studios und 
bietet ein optimales Produktions­Set­Up für Fernseh­ und Web­TV­
Produktionen. Neben vielen Serien, Sitcoms, Soap­Operas, Quizshows, 
beispielsweise „Wer wird Millionär“, werden in Hürth auch Kinofilme 
produziert. So gehört auch die in Hürth ansässige Firma action concept, 
bekannt durch „Cobra 11“, zu den führenden unabhängigen Filmprodu­
zenten in Deutschland.

In Hürth besteht ein ausgewogener Branchenmix mit mittelständischen 
Betrieben. Die Stadt zählt rund 22.000 sozialversicherungspflichtig 
Beschäftigte am Arbeitsort.

Neben den Einkaufsmöglichkeiten in den einzelnen Stadtteilen laden zahl­
reiche Geschäfte mit kostenlosen Parkplätzen im Fachmarktzentrum so­
wie 150 Fachgeschäfte mit rund 2000 kostenlosen Parkplätzen im Hürth 
Park zum Bummeln und Shoppen ein. Ferner sind im Hürth Park das UCI 
Multiplex­Kino, Dienstleistungs­ und Gastronomiebetriebe, Arztpraxen, 
Banken und die Kfz­Zulassungsstelle zu finden.

Als moderner Dienstleister für die Hürther Wirtschaft ist der Unterneh­
mensservice der Stadt Hürth der zentrale Ansprechpartner bei sämtlichen 
Fragen rund um den Wirtschaftsstandort Hürth. Er bietet kompetente, 
unbürokratische und effiziente Unterstützung bei Angelegenheiten aller 
Art mit einer Angebots­ und Leistungspalette, die sich an den Bedürfnis­
sen der Wirtschaft orientiert.

Stadt Hürth  
Unternehmensservice:
Claudia Dahmann
Tel.: 02233 / 53­591, Fax: 02233 / 53­202
cdahmann@huerth.de

Christa Derigs
Tel.: 02233 / 53­180, Fax: 02233 / 53­202
cderigs@huerth.de

Wirtschaftsstandort Hürth

Chemiepark Knapsack
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Wirtschaftsstandort Hürth

Das Gründerzentrum ST@RT HÜRTH unterstützt Existenzgründer sowie 
junge und technologieorientierte Unternehmen dabei, eine Basis für ein 
erfolgreiches Business aufzubauen. Da der Weg in die Selbstständigkeit 
gut vorbereitet sein sollte, hilft ST@RT HÜRTH durch individuelle Bera­
tung, die Gründung Schritt für Schritt umzusetzen und Klarheit bezüglich 
der Formalitäten zu schaffen. Das Team des Gründerzentrums besteht 
aus langjährig erfahrenen Mitarbeitern im Bereich der Gründungs­, 
Start­up­ und der Finanzierungsberatung sowie der Fördermittelbeschaf­
fung. Die Erstberatung und weitere Leistungen, wie z.B. unterschiedliche 
Seminare, sind selbstverständlich kostenlos. Hierüber hinaus unterstützt 
ST@RT HÜRTH Gründer auch bei der Weiterentwicklung und Etablierung 
des Unternehmens, beispielsweise beim Technologietransfer oder bei der 
Qualifizierung und Weiterbildung.

Die Leistungen im Überblick:
ST@RT HÜRTH leistet Hilfestellung bei der Businessplanerstellung und 
stellt Informationen zu Gründungsformalitäten bereit. Ergänzend vermittelt 
das Team Kontakte zur Wirtschaft und möglichen Kooperationspartnern. 
Zudem werden kostenlose Seminare und Workshops angeboten, um  
wesentliche Fragen zum Weg in die Selbstständigkeit zu beantworten. 
Auch nach der Gründung begleitet das Team von ST@RT HÜRTH die Wei­
terentwicklung der Jungunternehmen und bietet hierfür flexible Büroräu­
me zu vergünstigten Konditionen und fairen Mietbedingungen an, wobei 
auch die bestehende Infrastruktur (z. B. Kopierer, Konferenzraum, Fax, 
etc.) genutzt werden kann. Da der Standort Hürth in der Metropolregion 

Rheinland ideale Voraussetzungen für Gründungen und vor allem Wachs­
tum bietet, lohnt sich eine Ansiedlung auch nach der Gründungsphase. 
 
ST@RT HÜRTH
Zentrum für Technologie und Existenzgründung GmbH
Goldenbergstr. 1, 50354 Hürth
Tel.: 0 22 33 / 4 06 ­ 1 00, Fax: 0 22 33 / 4 06 ­ 1 11
info@start­huerth.com
www.facebook.com/STARTHUERTH1

Ihre Ansprechpartner: 
Matthias Neugebauer
Geschäftsführer
Tel.: 0 22 33 / 406­100, Fax. 0 22 33 / 406­111
neugebauer@start­huerth.com

Julia Waldner
Office Managerin
Tel.: 0 22 33 / 406­100, Fax. 0 22 33 / 406­111
waldner@start­huerth.com

ST@RT HÜRTH – Zentrum für Technologie und Existenzgründung GmbH

UCI-Kinokomplex im Hürth Park Einkaufszentrum Einkaufen im Stadtteil Gleuel

Shopping im Hürth Park Einkaufszentrum
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Wirtschaftsstandort Hürth

START MEDIA HÜRTH

START MEDIA HÜRTH ist ein eingetragener Verein, dessen Mitglieder 
Existenzgründer und Jungunternehmen aus den Bereichen Film, Fernse­
hen, Medientechnik, Web 2.0, VideoTV und Games beraten und fördern. In 
der Findungsphase werden Gründer kostenlos unterstützt, so z. B. bei der 
Erstellung und Konkretisierung des Businessplans. Weiterhin wird Hilfe 
bei Finanzierungs­ und Förderungsfragen angeboten sowie die Beglei­
tung während der Unternehmensentwicklung. Hierüber hinaus steht ein 
Netzwerk von Partnern aus unmittelbarer Nachbarschaft im Medienviertel 
Hürth sowie der Region Köln zur Verfügung. 

Weitere Informationen sind auf der Homepage zu finden:  
www.startmedia­huerth.de

 
Hürther Stadtentwicklungsgesellschaft mbH (HÜSTA)
Zweck der HÜSTA ist die Verbesserung der regionalen und wirtschaft­
lichen Struktur der Stadt Hürth durch Förderung der Wirtschaft und 
insbesondere durch Standortmarketingmaßnahmen. Dies beinhaltet 
unter anderem die Bereitstellung und Pflege von verschiedenen Infor­
mationsmaterialien sowie die Vermittlung bei Anfragen zu Gewerbe­ und 
Industrieflächen. 
 
Um den Standort Hürth zu repräsentieren und Unternehmen anzuwerben, 
ist die HÜSTA auch überregional auf Messen anzutreffen.

Ihre Ansprechpartner: 
Marco Dederichs
Matthias Neugebauer
Julia Waldner
Friedrich­Ebert­Straße 40
50354 Hürth
Tel.: 02233 / 53­791
jwaldner@huerth.de 

Kompetent in Wirtschaftsfragen: (v.l.n.r.) Marco Dederichs, Claudia Dahmann, Julia Waldner,  
Matthias Neugebauer und Christa Derigs.Detailansicht eines nobeo-Studios Die nobeo-Studios haben ihren Sitz im Stadtteil Efferen

ST@RT HÜRTH bietet maßgeschneiderte Lösungen für Existenzgründer
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Hürther SpezialitätenWirtschaftsstandort Hürth

Sie möchten regionale und saisonale 
Erzeugnisse vor Ort einkaufen? In Hürth 
gibt‘s frisch gepflücktes Obst, knackiges 
Gemüse vom Feld oder selbst gefertigte 
Produkte direkt vom Hof oder Erzeuger. 
Ein Einkauf vor Ort ist nicht nur nachhal­
tig, sondern ein echtes Erlebnis. Einige 
Hofläden verfügen über Cafés, die zum 
Verweilen einladen. Und kinderfreundliche Ausflugsziele bieten attraktive 
Spielmöglich keiten – unter anderem einen Streichelzoo. 

Hofläden BrauereienAdressen:

Agentur für Arbeit
Wilhelm­Kamm­Straße 1
50321 Brühl
www.arbeitsagentur.de
Johannes Klapper  
(Vorsitzender der  
Geschäftsführung)

Jobcenter Rhein-Erft
Geschäftsstelle Hürth
Hans­Böckler­Straße 21 a
50354 Hürth
www.jobcenter­rhein­erft.de
Thomas Weiler  
(Geschäftsstellenleiter)

Arbeitskreis
Wirtschaft Hürth
Max­Planck­Str. 11 
50354 Hürth
www.awh­huerth.de
Fidelis Thywissen (Vorsitzender)

Handwerkskammer zu Köln
Heumarkt 12, 50667 Köln
www.handwerk.de
Hans Peter Wollseifer
(Präsident)

Kreishandwerkerschaft
Rhein-Erft 
Kölner Straße 2, 50226 Frechen
www.handwerk­rhein­erft.de
Heribert Ropertz
(Hauptgeschäftsführer)

HDG Gleuel
Handwerk, Dienstleistung,  
Gewerbe
Gildenweg 5, 50354 Hürth
www.hdg­gleuel.de
Sascha van Dijk

Hürth-Park  
Mieterverband e. V.
Hürth­Park B110, 50354 Hürth
www.huerth­park.de

Industrie- und Handelskammer
Geschäftsstelle Rhein-Erft-Kreis
Bahnstraße 1, 50126 Bergheim
www.ihk­koeln.de
Thorsten Zimmermann
(Leiter der Geschäftsstelle)

St@rt Hürth GmbH
Goldenbergstraße 1, 50354 Hürth
www.start­huerth.com
Matthias Neugebauer
(Geschäftsführer)

Werbe- und Förderverein  
Alt-Hürth 
Bergstraße 77, 50354 Hürth 
Inge Sommer

Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft Rhein-Erft GmbH
Willy­Brandt­Platz 1
50126 Bergheim
www.wfg­rhein­erft.de
Prof. Dr. Beate Braun
(Geschäftsführerin)

Auf dem Gelände des Gertrudenhofs 

Skyline von Knapsack

Erlebnisbauernhof Gertrudenhof, 
Lortzingstraße 160, 50354 Hürth  
www.erlebnisbauernhof­ 
gertrudenhof.de 

Füngelings Hofladen,  
Im Kreuel 1, 50354 Hürth  
www.fuengelingshof.de

Gemüsefrau,  
Marktweg 60, 50354 Hürth  
www.gemuesefrau.de

Hofladen Lackstetter,  
Bellerstraße 92, 50354 Hürth  
www.hofladen­lackstetter.de

Sielsdorfer Gänse­ und Geflügelhof 
Viander,  
Kölner Straße 209, 50354 Hürth  
www.sielsdorfer­gaensehof.de

Sissys Hofladen,  
Keutenstraße 8, 50354 Hürth  
www.dg­stotzheim.de/Dorf/ 
Gewerbe/Sissys­Hofladen

Prinzenhof,  
Zur Gotteshülfe 55, 50354 Hürth

Sie haben noch nie ein frisch gezapftes Bier aus Hürth getrunken? Kleine 
private Brauereien schätzen die hohe Wasserqualität hier und produzieren 
süffige Biere in verschiedenen Geschmacks varianten. 
 
Laut Kölsch­Konvention haben Brauereien, die vor dem Jahre 1984 
Kölsch produziert haben, einen Bestandsschutz. So auch die Privatbraue­
rei Bischoff, deren Weilerhof 1802 mit Fischenich zur Bürgermeisterei 
Hürth zugeordnet wurde.

Privatbrauerei Bischoff,  
Weilerstraße, 50354 Hürth  
www.bischoff­koelsch.de

Die Geschmacksvielfalt steht in 
der familiengeführten Brauerei 
Coltro an erster Stelle. Sie reicht 
vom Genussbier englischer 
Brauart bis hin zur kaltgehopften 
untergärigen Spezialität.

Privatbrauerei Coltro,  
Elisabethstraße 3, 50354 Hürth  
www.coltro­brauservice.de 

Prost: Frisch gezapftes Kölsch aus Hürth.
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Hotels/Privatunterkünfte

Hotels

Apart Hotel Scheuer 
Martin Scheuer, Innungstraße 
27, 50354 Hürth 
Tel.: 02233 / 31058  
Fax: 02233 / 374304 
www.aparthotel­scheuer.de

Boarding-House Burgpark 
Hotel 
Bachstraße 12 ­ 14,  
50354 Hürth 
Tel.: 02233 / 9860­0  
Fax: 02233 / 67236 
boardinghouse­burgpark.de

Hotel Alt-Hürth 
Weierstraße 1,  
50354 Hürth 
Tel.: 02233 / 942110  
Fax: 02233 / 42126 
www.hotel­alt­huerth.de

Hotel Am Freischütz*** 
Landhotel 
Michael May,  
Innungstraße / Zunftweg,  
50354 Hürth 
Tel.: 02233 / 932330  
Fax: 02233 / 93233100 
www.landhotel­am­frei­
schuetz­huerth­koeln.de

Hotel Antik 
Luxemburger Straße 46, 
50354 Hürth 
Tel.: 02233 / 67194

Hotel Garni Haus Sachsen 
Luxemburger Straße 361, 
50354 Hürth 
Tel.: 02233 / 79370  
Fax: 02233 / 793727 
www.hotel­haus­sachsen.de

Hotel Kaminstube 
Luxemburger Straße 88, 
50354 Hürth 
Tel.: 02233 / 67312 und 
0160 / 94149557  
Fax: 02233 / 67312

Hotel-Restaurant  
„Burghof“ 
Steaks & internationale Küche 
Krankenhausstraße 26, 
50354 Hürth 
Tel.: 02233 / 74677, 
Fax: 02233 / 74867 
www.burghof­huerth.de

H + Hotel Hürth 
Mittelpunkt für Tagungs­
erfolge und Kreativität 
Kreuzstraße 99 / Theresienhöhe, 
50354 Hürth 
Tel.: 02233 / 94400  
Fax: 02233 / 9440150 
www.h­hotels.com

Hotel Haus Schütze** 
Ritterstraße 25,  
50354 Hürth 
Tel.: 02233 / 67522 und 
0177 / 6752200  
Fax: 02233 / 9496850 
www.haus­schuetze.de

K-Apart Hotel Hürth
Hans­Böckler­Str. 150 
50354 Hürth  
Tel.: 02233 /959980 

Privatunterkünfte

Alstädten/Burbach
Doris & Dietmar Breuer 
Liebigweg 7,  
50354 Hürth 
Tel.: 02233 / 548471 oder 
02233 / 34697 AB

Elmar Becker 
Theresiastraße 54,  
50354 Hürth 
Tel.: 02233 / 700980 und 
0177 / 3408123  
Fax: 02233 / 700981

Werner Roß 
Lupenaustraße 3,  
50354 Hürth 
Tel.: 02233 / 78149

Maria & Ria Hamacher 
Am Bornbach 25,  
50354 Hürth 
Tel.: 02233 / 16440 und 
0162 / 9005280,  
Fax: 02233 / 16404

Alt Hürth
Fewo Benter 
Beate Benter, Kendenicher 
Straße 79,  
50354 Hürth 
Tel.: 02233 / 1222  

Fax: 02233 / 15500 
beate­benter.de

Ingrid Geiger 
Katharinenstraße 20,  
50354 Hürth 
Tel.: 02233 / 44254

Maria Beer 
Mühlenstraße 9,  
50354 Hürth 
Tel.: 02233 / 44527

Maria & Ria Hamacher 
Kreuzstraße 96,  
50354 Hürth 
Tel.: 02233 / 16440 und 
0162 / 9005280  
Fax: 02233/ 16404

Dr. Heinz-Peter Nachreiner 
Breite Straße 26,  
50354 Hürth 
Tel.: 02233 / 792111 und 
0178 / 4904877

Manfred Nagel 
Breite Straße 72,  
50354 Hürth 
Tel.: 02233 / 716722 und 
0160 / 6600298

Manfred Cordes 
Mühlenhof 17 ­ 22,  
50354 Hürth 
Tel.: 0172 / 2901233  
Fax: 02233 / 400640 
www.huerth­ 
zimmervermietung.de

Anna Paula Pension 
A. M. Foltanski, Firmenichstra­
ße 7, 50354 Hürth 
Tel.: 02233 / 628484 und 
0157 / 88489218  
Fax: 02233 / 628483 
www.pension­anna­paula.de

Dr. Heinz-Peter Nachreiner 
Große Ölbruchstraße 48, 
50354 Hürth 
Tel.: 02233 / 792111 und 
0178 / 4904877

Berrenrath
Haus „Zum Weißen Kreuz“ 
Peter Steimle,  
Wendelinusstraße 81 / 83,  
50354 Hürth 
Tel.: 02233 / 934763 und 
0170 / 3819454  
Fax: 02233 / 934765 
www.haus­zum­weissen­
kreuz.de

Rosemarie Kranz -  
Lehrlingshaus 
Kierdorfer Straße 37,  
50354 Hürth 
Tel.: 0163 / 3322830  
Fax: 02233 / 9322839

Angelika Scheuer 
Wendelinusstraße 66,  
50354 Hürth 
Tel.: 02233 / 31058

Doris & Dietmar Breuer 
Wendelinusstraße 12,  
50354 Hürth­Berrenrath 
Tel.: 02233 / 34697 und 
0179 / 5960452  
Fax: 02233 / 34697

Engelbert Brandl 
Bärengasse 2a,  
50354 Hürth 
Tel.: 02233 / 31779  
Fax: 02233 / 9666483

Rosemarie Kranz -  
Monteurzimmer 
Kierdorfer Straße 37,  
50354 Hürth 
Tel.: 0163 / 3322830  
Fax: 02233 / 9322839

Efferen
Dirk Schütze 
Ritterstraße 25, 50354 Hürth 
Tel.: 02233 / 67522, 
02233 / 94968450 und 
0177 / 6752200

Ursula Kallenberg 
Annenstraße 5, 50354 Hürth 
Tel.: 02233 / 67053, 
0170 / 7521201 und 
0176 / 29050368
 
Oliver Macha 
Luxemburger Straße 36, 
50354 Hürth­Efferen 
Tel.: 0171 / 3296093 
www.mein­appartement.eu

Iris Becker 
Kasparstraße 20,  
50354 Hürth 
Tel.: 0177 / 6922635

Liljana Martinovic 
Luxemburger Straße 46, 
50354 Hürth 
Tel.: 02233 / 67194

Ingrid Kaltner 
Annenstraße 9, 50354 Hürth 
Tel.: 02233 / 63208

Fischenich
Margot Wurmbach 
An der Markthalle 31,  
50354 Hürth 
Tel.: 02233 / 46612

Gleuel
Frank August 
Von­Geyr­Ring 42,  
50354 Hürth 
Tel.: 02233 / 32785 und 
0177 / 6025418  
Fax: 0223316404

Doris & Dietmar Breuer 
Ernst­Reuter­Straße 120, 
50354 Hürth 
Tel.: 02233 / 34697 und 
0179 / 5960452  
Fax: 02233 / 933717

Käthe Stark 
Burgstraße 10,  
50354 Hürth 
Tel.: 02233 / 33018

Dr. Heinz-Peter Nachreiner 
Hermülheimer Straße 33, 
50354 Hürth 
Tel.: 02233 / 792111 und 
0178 / 4904877

Inge und Fred Reich 
Ernst­Reuter­Straße 53, 
50354 Hürth 
Tel.: 02233 / 933217 und 
0173 / 5327066  
Fax: 02233 / 933219

Karl-Heinz Hamacher 
Bergmannstraße 50,  
50354 Hürth 
Tel.: 0152 / 29260441

Sibylle Beier 
Kölner Straße 37,  
50354 Hürth 
Tel.: 02233 / 9792909

Hermülheim
Gertrud Weber 
Krankenhausstraße 102, 
50354 Hürth 
Tel.: 02233 / 72239

Otto Maslak 
Alfred­Delp­Straße 5,  
50354 Hürth 
Tel.: 02233 / 70251

Maria Berg 
Maximilian­Kolbe­Straße 7, 
50354 Hürth 
Tel.: 02233 / 72486

Heide Strobach 
Kardinal­von­Galen­Straße 38, 
50354 Hürth 
Tel.: 02233 / 396453 und 
0157 / 71701454

Kai Iglauer 
Krankenhausstraße 3,  
50354 Hürth 
Tel.: 02233 / 709159

Doris Hauke 
Schneider­Clauß­Straße 10, 
50354 Hürth 
Tel.: 02233 / 73844 und 
02233 / 709436  
Fax: 02233 / 73844 
www.zimmer­in­hürth.de 

Gabriele Zündorf 
Kardinal­von­Galen­Straße 17, 
50354 Hürth 
Tel.: 02233 / 686949

Kalscheuren
Miro Martinovic 
Ursulastraße 79,  
50354 Hürth 
Tel.: 0160 / 94149557

Knapsack
Horst May 
Grubenstraße 8,  
50354 Hürth 
Tel.: 02233 / 934847 und 
0163 / 3934847

Stotzheim
Frank August 
Decksteiner Straße 44,  
50354 Hürth 
Tel.: 02233 / 32785 und  
0177/ 6025418

Jugendherberge

Jugendherberge Villehaus 
„Die Naturfreunde“ 
Adolf­Dasbach­Weg 5,  
50354 Hürth 
Tel.: 02233 / 42463  
Fax: 02233 / 16351 
www.villehaus.de

Selbstversorgerhaus

Pfadfinderzentrum / Stamm 
Saporoger in Hürth 
Tim Kramer, Luxemburger 
Straße 519, 50354 Hürth 
Tel.: 0160 / 1848220 
www.saporoger.de
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RWE in Knapsack ein großes Braunkohlekraftwerk. Das Golden­
berg­Kraftwerk war mit seinen 12 Schornsteinen, welche im Volks­
mund „12 Aposteln“ genannt wurden, bis zu seinem Abriss im Jahr 
2003 ein Wahrzeichen der Stadt. 
 
Nach Einstellung der Tagebaue in Hürth Ende der 1980er Jahre 
gelang es der Stadt, den Wirtschaftsstandort Hürth neu zu struk­
turieren. In die leerstehenden Industriehallen im Gewerbegebiet 
Kalscheuren konnten erfolgreich Medienunternehmen angesiedelt 
werden, sodass Hürth in den 1990er Jahren zu einem bedeuten­
den Fernsehproduktionsstandort in Europa aufstieg. Im großen 
Industriegebiet Hürth­Knapsack gelang es, Freiflächen erfolgreich 
zu vermarkten und einen Branchenmix neuer Betriebe zu schaffen. 

So entstanden dort beispielsweise im Jahr 2007 das erste Dampf­ 
und Gaskraftwerk Europas und 2013 auf der Deponie „Vereinigte 
Ville“ eine Solarstromanlage. Aus der vormaligen Hoechst AG ging 
die Infraserv Knapsack hervor, die heute eines der bedeutends­
ten Industriedienstleistungsunternehmen der Region ist. Um den 
Bedarf mittelgroßer und kleiner Unternehmen zu decken, wurden 
seit den 1960er Jahren weitere Gewerbegebiete in den Stadtteilen 
Gleuel, Efferen, Hermülheim und Kalscheuren entwickelt. 

Die Nähe zu Köln und die gute infrastrukturelle Anbindung an 
den Transport­ und Fernverkehr sind auch 2000 Jahre nach der 
Ankunft der Römer ein starker Motor der wirtschaftlichen Ent­
wicklung Hürths.

Geschichte und Sehenswürdigkeiten

Die wirtschaftliche Entwicklung der Stadt Hürth 
wurde schon in der Antike durch die Randlage 
zur Stadt Köln begünstigt. Mit der Gründung 
Kölns durch die Römer und dem Bau der großen 
Heerstraße (Via Agrippa, heute Luxemburger 
Straße) entstanden entlang der Fernstraße 
erste dauerhafte Siedlungen, Gehöfte und Stra­
ßenstationen. Das römische Erbe kann noch 
heute in den Stadtteilen Efferen (Grabkammer) 
und in Hermülheim (Römische Wasserleitung) 
bewundert werden. Durch den Bau der Vorge­
birgswasserleitung wurde Hürth ein strategisch 
bedeutsamer Vorort der Provinzhauptstadt 
Köln, da hier die Stränge der Hürther Quellen in 
Hermülheim zu einer Hauptleitung zusammen­
gefasst wurden und die florierende Provinz­
hauptstadt mit Frischwasser versorgte. Dieser 
Umstand begünstigte die weitere Entwicklung 
der Ortschaften.

Nach dem Zusammenbruch des Römischen Reiches im 5. Jahrhundert 
übernahmen die Franken die Herrschaft am Rhein. Ende des 9. Jahr­
hunderts wurden erstmals Hürther Stadtteile urkundlich er wähnt. Im 
Mittelalter entstanden die Hürther Burgen, von denen heute noch die Burg 
Efferen, die Burg Gleuel, die Burg Kendenich und die Burg Schallmauer 
bei Berrenrath sehenswert sind. 

Bis zum 19. Jahrhundert war Ackerbau und 
Viehzucht die wirtschaftliche Grundlage der 
Menschen. Aufgrund des Stotzheimer Baches, 
des Gleueler Baches und des Duffesbaches 
entstand in Hürth eine Wassermühlenwirt­
schaft. Insgesamt ist die Existenz von 16 Müh­
len an nur 4 bis 5 Kilometer langen Bachläufen 
belegt. In Teilen erhalten sind heute noch  
die Corrensmühle im Stadtteil Gleuel. Im  
19. Jahrhundert wurde Hürth von der Indus­
triellen Revolution erfasst. 1859 erhielt die 
Bürgermeisterei Hürth in Kalscheuren einen 
Bahnanschluss, 1898 erfolgte in Hermül­
heim der KBE­Bahnanschluss. Aufgrund der 
infrastrukturellen Lage siedelten sich rund 
um den Bahnhof größere Industriebetriebe an. 
Hürth wurde innerhalb weniger Jahrzehnte zu 
einem Zentrum der Braunkohlen­, Chemie­ und 
Elektroindustrie. 

Bis zur Einstellung der Braunkohleförderung im Jahr 1988 wurden über 
50 % des Hürther Stadtgebiets ausgekohlt, was auch die Umlegung 
ganzer Ortschaften, wie Berrenrath, zur Folge hatte. Der Höhepunkt der 
Förderung wurde in den 1950er Jahren mit einer jährlichen Förderungs­
rate von bis zu 30 Millionen Tonnen erreicht. Das waren fast 40 % der 
Förderung des gesamten Rheinischen Braunkohlereviers. 1913 errichtete 

Geschichte und Sehenswürdigkeiten

Römische Wasserleitung

Burg Gleuel
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Kultur und Brauchtum

Neben der Infrastruktur und den wirtschaftlichen Faktoren machen auch 
andere Standortfaktoren das Leben in Hürth attraktiv. Dabei ergänzen 
sich Kultur und Brauchtum hervorragend – das zeigt die Fülle der ver­
schiedensten Aktivitäten, die im Stadtgebiet zu finden sind.

Einerseits gibt es eine bunte kulturelle Vielfalt von Vereinen, Künstlern  
und engagierten Kulturtreibenden, die das städtische Gesamtbild prägen.  
Andererseits gibt es das städtische Kulturprogramm, welches das Ange­
bot vervollständigt.

Auf der Bürgerhausbühne und auch an anderen Orten im Stadtgebiet, 
wie z. B. dem Berli­Filmtheater, finden die klassischen Kulturveranstal­
tungen mit Theater, Kabarett sowie Musik und Tanz 
statt. Einen besonderen Schwerpunkt dabei bilden 
die Veranstaltungen und Aktionen für Kinder und 
Jugendliche. Das unterhaltsame Programm ist so 
vielfältig, dass für jeden Geschmack etwas dabei ist. 
Eine moderate Preisgestaltung ermöglicht nahezu 
jedem die Teilhabe an Kultur.

Musikalische Bildung garantiert die städtische Josef 
Metternich­Musikschule, die seit über 50 Jahren 
erfolgreich unterrichtet. Daneben bereichern private 
Musikschulen das Angebot. Die städtische Bücherei 
bietet zentral alle Möglichkeiten einer modernen 
Bibliothek bis hin zur Onlineausleihe. Das Stadtarchiv 

ist kompetenter Ansprechpartner für alle Belange der Stadtgeschichte, 
aber auch für private Recherchen.

Neben dem Heimat­ und Kulturverein, der Musikinitiative „Hürth Rockt e. V.“, 
dem Jazzclub Hürth, dem Concert Chor Concordia – um nur exemplarisch 
einige zu nennen – lebt die Hürther Szene durch viel ehrenamtlichen Ein­
satz. Die städtische Kulturförderung unterstützt dieses Engagement. Alle 
zwei Jahre wird der Kulturpreis der Stadt Hürth verliehen. Regelmäßig 
stattfindende Ausstellungen von internationalem Interesse werden in der 
Galerie Böhm Chapel im Stadtteil Kalscheuren an der Hans­Böckler­Stra­
ße 170 präsentiert (www.jablonkagalerie.com). 

In einer Stadt im Rheinland spielt natürlich auch die 
Fünfte Jahreszeit eine wichtige Rolle. Eine Vielzahl 
von Bürgerinnen und Bürgern sowie Vereinen belebt 
und gestaltet den Karneval und sorgt mit Sitzungen 
und Straßenumzügen für Frohsinn, Ausgleich und 
Spaß nicht nur in der Winterzeit. Genauso sind die 
Schützenvereine ein fester Bestandteil der Hürther 
Brauchtumslandschaft.

Ansprechpartner für alle kulturellen Belange  
ist das Kulturamt:
Amtsleiter Andreas Walter
Tel.: 02233 / 53716
awalter@huerth.de

Kultur und Brauchtum

Der Karneval ist fester Bestandteil der Kultur in Hürth Kunsthalle im Klefisch-Gelände Stadtarchiv

Karneval im Bürgerhaus
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Sport und Freizeit

Sowohl die Stadt Hürth als auch verschiedene Vereine und Betreiber 
halten vielfältige Sportanlagen vor. 

Im Familienbad „De Bütt“ können alle Hürther was erleben. Das Bad mit 
Innen­ und Außenbecken, Rutsche, Liegewiese, einem riesigen Freizeit­
Bereich mit Sauna und Restaurant hat für jeden etwas zu bieten. 
www.familienbad.com

Neben den Sporthallen und Leichtathletikanlagen sowie dem Stadion gibt 
es Bowling­ und Kegelbahnen, Gelegenheit zum Billard­ oder Dartspiel, 
Indoorsoccer­ und Beachvolleyballanlagen sowie Tennisplätze und Reiter­
höfe.

Die Vereine bieten ihren Mitgliedern ein vielfältiges Programm. Über 70 
Sportvereine sind in 45 Sportarten aktiv. Gebündelt werden die Aktivitä­
ten im Stadtsportverband. 
www.ssv­huerth.de 

Langeweile kann in Hürth dank eines großen Angebotes an Sport­ und 
Freizeiteinrichtungen kaum aufkommen. Aus der vorbildlichen Rekultivie­
rung des Braunkohlenbergbaus sind die Naherholungsgebiete Hürtherberg 
und Kottenforst­Ville mit Waldsee und dem Otto­Maigler­See entstanden. 

Der Otto­Maigler­See ist ein beliebtes Wasser sporteldorado. Für Sonnen­
hungrige gibt es einen Badestrand und aus reichend Liegeflächen. Der  
Beach­Club lädt ebenso zum Verweilen ein (www.oms­beachclub.de). 

Auch der Ruderverein hat hier seinen Sitz. Außerdem laden kilometer­
lange Wanderwege zum Spazieren ein. Freunde des Wasserskisports 
kommen am Bleibtreusee auf ihre Kosten. 
www.wasserski­bleibtreusee.de

Beliebt bei den Hürtherinnen und Hürthern ist auch der Bürgerpark neben 
dem Fami lienbad und den Beachvolleyballplätzen.

Sport und Freizeit

Erholung pur im Familienbad „De Bütt“ Bürgerpark

Strandbad Otto-Maigler-See

Otto-Maigler-See
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Städtepartnerschaften

Bereits 1966 entstanden die ersten Partnerschaften mit Städten in den 
benachbarten Niederlanden und in Großbritannien. Städte in Südfrank­
reich und Kenia folgten 1988, 1996 wurde aus den langjährigen freund­
schaftlichen Beziehungen zur polnischen Stadt Skawina eine offizielle 
Partnerstadt. Jüngste Partnerstadt ist seit 2011 Burhaniye in der Türkei. 
Sämtliche Aktivitäten werden vom Partnerschaftsverein Hürth koordiniert.

Städtepartnerschaften:
Argèles­sur­Mer, Frankreich  seit 1988
Burhaniye, Türkei  seit 2011
Kabarnet, Kenia   seit 1988
Skawina, Polen   seit 1996
Spijkenisse, Niederlande  seit 1966
Thetford, England   seit 1966
 
Partnerschaftsverein
Geschäftsstelle Rathaus
Friedrich­Ebert­Straße 40
Vorsitzender 
Rüdiger Winkler
www.pv­huerth.de

Städtepartnerschaften

Thetford Argèles-sur-Mer Burhaniye

Skawina Kabarnet Spijkenisse
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Infrastruktur und Verkehr

Infrastruktur und Verkehr

Die Lage im Herzen des Rheinlandes und 
die ausgezeichneten Verkehrsanbindungen 
machen Hürth zu einem attraktiven Wohn­ und 
Wirtschaftsstandort. Die Autobahnen A4 und 
A1/A61 mit den Ausfahrten Eifeltor, Köln­Klet­
tenberg/Hürth, Hürth­Knapsack und Erftstadt 
liegen direkt vor der Haustür. Der Flughafen 
Köln­Bonn ist in 15 Minuten zu erreichen, die 
Kölner Innenstadt in 10 Minuten. Zum Kölner 
Dom gelangt man mit der Stadtbahnlinie 18 ab 
den Stationen Hürth­Efferen, Kiebitzweg, Her­
mülheim und Fischenich in ca. 20 Minuten. Die 
Bundesbahn, Stadtbahn, Linienbusse und das 
Anruf­Sammeltaxi (AST) bieten regionale und 
innerstädtische Verbindungen und ein dichtes 
Straßennetz schafft kurze Wege. 

Seit September 1997 fährt der Stadtbus durch 
Hürth. Acht Buslinien sorgen für größtmögliche 
Mobilität unserer Bürger – auch ohne Auto.

Stadtbus 
Servicecenter im Hürth­Park 
Einkaufszentrum  
www.svh­direkt.de

Stadtbahn 
Strecke Köln ­ Bonn (Linie 18): 
Haltestellen Efferen, Kiebitzweg,  
Hermülheim, Fischenich
www.vrsinfo.de

Deutsche Bahn 
Strecken:  
Köln ­ Bonn ­ Koblenz  
Köln ­ Trier 
www.reiseauskunft.bahn.de

Autobahnen 
A 4: Aachen ­ Köln ­ Olpe: 
Abfahrt (11) Köln ­ Klettenberg/Hürth 
A 1: Dortmund ­ Köln ­ Euskirchen: 
Abfahrt (107) Hürth, (108) Hürth­Knapsack  
A 61: Abf. Erftstadt,  
B 265 Richtung Hürth 

Bundesstraßen 
B 265 Köln ­ Schleiden  
B 51 Köln ­ Trier 

Kerpen

Kreuz
Kerpen

Flughafen Köln/Bonn 
www.airport­cgn.de 

Entfernungen 
Zentrum Hürth ­
Köln/Dom 9 km 
Containerbahnhof  
Köln­Eifeltor 4 km 
Hafen Köln­Niehl I 15 km 
Flughafen Köln­Bonn  18 km 
Kreisstadt Bergheim  25 km

Sonstiges 
Straßenverkehrsamt/ 
Kfz-Zulassungsstelle
Der Landrat
Rhein­Erft­Kreis,
Willy­Brandt­Platz 1
50126 Bergheim

Zweigstelle im Hürth-Park- 
Einkaufszentrum  
 02271 / 830
 

Technischer  
Überwachungsverein TÜV
Am Rankewerk 6
50321 Brühl
Kostenlose  
Terminhotline  0800 88388838

Fahrgastbeförderung
Anruf­Sammel­Taxi  
Hürth (AST) 19731
Taxi Mund 33333
Taxi Statz 44444
Taxi­Ruf 76666
Taxi Schramm 548749
Red Cityhopper 9466636
Red Citycar 9794444
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www.huerth.de
Die ehemalige Pfarrkirche St. Ursula beherbergt eine Galerie


